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Oberfranken (TTZ) mit dem Lucas-Cranach-
Campus. Letzterer zieht viele junge Menschen 
an, die als künftige Fachkräfte neue Impulse in 
die lokale Wirtschaft bringen. Das IZK und das 
TTZ sind wichtige Impulsgeber für die Region. 
Durch unsere langjährigen Bemühungen konn-
ten wir positiven Einfluss auf die Fortschritte 
der B 173 erzielen. Dennoch bleibt die stetige 
Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur weiter-
hin auf unserer Agenda. Trotz Herausforderun-
gen durch Energiepreise, internationale Krisen 
und eine erschwerte Zollpolitik beweist unsere 
Region Zusammenhalt und Innovationskraft. 
Das IHK-Gremium Kronach mit 30 engagierten 
Mitgliedern stellt sich in dieser Beilage vor. 
Engagieren auch Sie sich ehrenamtlich in der 
IHK – für Kronach und Ihr Netzwerk.E
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unser ehrenamtliches Engagement im IHK-Gre-
mium Kronach ist uns ein großes Anliegen. 
Wir vertreten die Interessen von über 3.700 
Unternehmen und geben der Kronacher Wirt-
schaft eine starke Stimme. Gemeinsam mit 
regionalen Partnern gestalten wir die Zukunft 
unserer Region aktiv mit. Ihnen bieten die IHK 
und das IHK-Gremium eine ortsnahe und pass-
genaue Vertretung, von der alle Mitglieder der 
IHK profitieren. Unsere Unternehmen stehen 
vor großen Herausforderungen: Hohe Energie-
preise belasten die Wettbewerbsfähigkeit und 
beeinflussen Standortentscheidungen. Die 
Politik entlastet bisher vor allem energieinten-
sive Betriebe. Die Sicherung der Energiever-
sorgung bleibt daher ein zentrales Anliegen. 
Wir brauchen Lösungen, die alle Unternehmen 
entlasten. Im Juli fand dazu ein Austausch mit 
Unternehmerinnen und Unternehmern aus 
Kulmbach statt. Beispielhaft für unser Engage-
ment sind das Innovationszentrum Kronach 
(IZK) sowie das Technologietransferzentrum 

 

Ihr 

Drei Fragen an ...

Sandra Schneider
Sandra Schneider, Geschäftsführende 
Gesellschafterin der H&S Schneider GmbH & 
Co.KG in Stockheim, ist eines von 30 Mitgliedern 
im IHK-Gremium Kronach. Wir haben mit ihr 
über die Gründe für ihr ehrenamtliches 
Engagement gesprochen. 

ZahlenDas IHK-Gremium Kronach in Zahlen

Verteilung der 
Mitgliedsunternehmen nach 

Wirtschaftszweigen

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

107
Produzierendes Gewerbe

427
Handel, Verkehr, Gastgewerbe

1.495
Dienstleistungen

1.666

Ausbildungsbetriebe 

119
Auszubildende 

gesamt 

568
davon gewerblich-technisch 

292
davon kaufmännisch 

276 

Bevölkerung

64.545

Gewerbeanmeldungen

470
Gewerbeabmeldungen 

362

Beschäftigte 

25.231

Mitgliedsunternehmen

3.695
davon im 

Handelsregister eingetragen

1.117

Liebe Unternehmerinnen und Unternehmer,

Hans Rebhan
IHK-Vizepräsident und 
Vorsitzender des IHK-Gremiums Kronach

Wie sind Sie zum 
Ehrenamt gekommen?

2017 bin ich auf Anregung von Hans 
Rebhan zum IHK-Gremium Kronach ge-
kommen. Er fragte mich, ob ich mir eine 
Mitarbeit vorstellen könnte – das Gremium 
stand damals vor einem Wandel, sollte sich 
verjüngen und mehr Frauen eine Stimme 
geben. Die Idee hat mich sofort begeistert! 
Mir liegt die wirtschaftliche Entwicklung 
unserer Region sehr am Herzen, und im 
Gremium kann ich aktiv mitgestalten. 
Besonders schätze ich den Austausch mit 
engagierten Unternehmerinnen und Unter-
nehmern, die alle dasselbe Ziel haben: 
Kronach und die Region voranzubringen.
 

Warum glauben Sie, dass es wichtig ist, 
dass sich Unternehmerinnen und 
Unternehmer gemeinsam engagieren?

Mein Motto ist: „Gemeinsam geht einfach 
mehr!“ Wenn sich Unternehmerinnen und 
Unternehmer zusammentun, entsteht eine 
unglaubliche Energie. Wir teilen nicht nur 
Herausforderungen, sondern auch Visio-
nen – und genau daraus wächst Neues. 
Mich begeistert dieses Miteinander, der 
offene Austausch und das Gefühl, gemein-

sam etwas für unsere Region zu bewegen. 
Jede und jeder bringt eigene Erfahrungen 
und Perspektiven ein – und genau das 
macht uns stark.

Was war als Unternehmerin ihr 
persönliches Highlight in diesem Jahr?

Mein Highlight war die Gremiumssitzung 
auf der Festung Rosenberg mit dem an-
schließenden Besuch bei Kronach leuchtet 
als wunderschönen Abschluss. Besonders 
inspirierend fand ich auch die Treffen bei 
Mario Münch und Eva Vetter: spannende 
Einblicke in den Energiewandel, lebendige 
Diskussionen und sogar eine Direktschal-
tung zu den Koalitionsverhandlungen in 
Berlin! Solche Momente zeigen, wie viel 
Leidenschaft und Zusammenhalt in unse-
rem Gremium steckt.

Q
ue

lle
: B

ay
er

is
ch

es
 L

an
de

sa
m

t f
ür

 S
ta

tis
tik

, S
ta

nd
 2

02
4

3

Interview

Fo
to

: P
et

er
 B

el
in

a



Im Mittelpunkt stand ein Thema, das für 
nahezu alle Branchen von existenzieller 
Bedeutung ist: die sichere und bezahlbare 
Energieversorgung. „Versorgungssicherheit 
und Energiepreise sind entscheidend für 
die Kronacher Wirtschaft – gerade für den 
Mittelstand und die 
vielen regional ver-
ankerten Betriebe, 
die auf planbare und 
bezahlbare Energie 
angewiesen sind“, 
betonte IHK-Vizeprä-
sident Hans Rebhan.
 
Gastgeber Mario 
Münch zeigte auf, 
wie dieser Weg in 
der Praxis aussehen 
kann. Sein Credo: 
Energie lokal erzeu-
gen, speichern und nutzen – zum Vorteil 
von Unternehmen, Kommunen und Bür-
gern gleichermaßen. Auch die Finanzierung 
denkt Münch regional: Über Crowdfunding 
können sich Bürgerinnen und Bürger direkt 

beteiligen und so selbst an der Energiewen-
de teilhaben. Der Erfolg seines Unterneh-
mens unterstreicht die Tragfähigkeit dieser 
Vision. Was 2004 als kleines Familienprojekt 
begann, ist heute zu einem der größten de-
zentralen Energieversorger Deutschlands 

gewachsen. Mit Photovoltaik, Windkraft 
und innovativen Speicherlösungen errich-
tet Münch Energie jährlich Kapazitäten im 
Umfang von „mehr als einem halben Kern-
kraftwerk“. Die Unternehmensbesichtigung 

„Daumen hoch“ für die gemeinsame Sitzung der IHK-Gremien Kronach und 
Hof bei Münch Energie in Rugendorf. In der Mitte Geschäftsführer Mario Münch, 
umrahmt von Hans Rebhan (r.), Gremiumsvorsitzender Kronach und Michael 
Bitzinger (l.), Gremiumsvorsitzender Hof.

Ich engagiere mich im 
Ehrenamt der IHK, weil ...

... es sich lohnt, sich für Oberfranken einzu-
setzen und ich aus allen Treffen und Sitzun-
gen in der IHK sehr viele Impulse und Ideen 
für das eigene Unternehmen mitnehme.

Karl-Heinrich Dauer 
Geschäftsf. Gesellschafter 
Taxi-Dauer GmbH & Co.KG, 
Kronach

... der Rahmen der IHK einen offenen Aus-
tausch zu unternehmensrelevanten Themen 
in der Region ermöglicht. Zudem erhält 
man immer neue Impulse von außerhalb 
des eigenen Unternehmens zur Anregung.

Dr. Markus Weber 
Geschäftsführer 
Hans Weber 
Maschinenfabrik GmbH, 
Kronach

... wir gemeinsam mehr erreichen. Ein 
offener Dialog zwischen Wirtschaft und 
Politik stärkt unsere regionale Wirtschaft. 
Mit den IHK Businesswomen setze ich mich 
dafür ein, Unternehmerinnen zu vernetzen, 
ihre Stimme zu stärken und ihre Sichtbarkeit 
zu erhöhen.

Sibylle Fugmann  
Inhaberin 
Sibylle Fugmann 
personalberatung | beratung | 
coaching | training, 
Kronach

und die anschließenden Gespräche boten 
den Gremienmitgliedern wertvolle Ein-
blicke und Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch. Genau dieser Dialog ist das Fun-
dament erfolgreicher IHK-Arbeit: Gemein-
sam Herausforderungen benennen, von-

einander lernen und 
regionale Lösungs-
wege entwickeln. „In 
wirtschaftlich heraus-
fordernden Zeiten 
braucht es den per-
sönlichen Austausch, 
wenn wir gemeinsam 
etwas bewegen wol-
len“, fasste Rebhan 
zusammen.

Die gemeinsame Sit-
zung in Rugendorf 
machte deutlich: IHK-

Gremienarbeit ist mehr als Interessenver-
tretung. Sie schafft Plattformen, auf denen 
Ideen entstehen, Kooperationen wachsen 
und Zukunft gestaltet wird – zum Nutzen 
der gesamten regionalen Wirtschaft.

HighlightEnergieversorgung 
made in Oberfranken
IHK-Gremien Kronach und Hof bei Münch Energie

Die IHK-Gremien sind die Stimme der Wirtschaft vor Ort – und 
damit zentrale Ansprechpartner, wenn es um die Anliegen und 
Interessen der Unternehmen in der Region geht. Wie wichtig 
Vernetzung und Austausch zwischen den IHK-Bezirken sind, 
zeigte die gemeinsame Sitzung der IHK-Gremien Kronach und 
Hof bei Münch Energie in Rugendorf.

Versorgungssicherheit und Energiepreise sind 
entscheidend für die Kronacher Wirtschaft – 
gerade für den Mittelstand und die vielen 
regional verankerten Betriebe, die auf planbare 
und bezahlbare Energie angewiesen sind.
� Hans Rebhan

Gremiumsmitglied Mario Münch schildert eindrucksvoll die 
Entstehungsgeschichte seines Unternehmens hin zu einem der 
größten mittelständischen Energieversorger Deutschlands.



März
Sitzung des IHK-Gremiums Kronach im Autohaus 
Vetter mit Dr. Jonas Geissler, MdB. Nach einem 
Bundestagsbericht folgte ein Austausch über 
wirtschaftliche Belastungen und Erwartungen an 
die Politik etwa zu Migration, Energie und Rente.

März
IHK-Themenabend Einzelhandel 
in Kulmbach, gemeinsam mit dem 
IHK-Gremium Kulmbach. Fokusthema: 
Wie können Innenstädte attraktiv bleiben?  

September
Jubiläumsfeier 100 Jahre L.A. Schmitt GmbH 
mit Einweihung der neuen Produktionshalle in 
Ludwigsstadt.

Juli
Sitzung der IHK-Gremien Kronach und Hof bei 
MÜNCH Energie in Rugendorf, im Mittelpunkt: 
die Zukunft der regionalen (ländlichen) Energie-
versorgung – sicher, bezahlbar, nachhaltig.

September
SITEC Sicherheitstechnik feiert 
50-jähriges Jubiläum in Weißenbrunn.

Oktober
Sitzung des IHK-Gremiums Kronach am LCC mit 
Stefan Trebes zum Arbeitsmarkt der Zukunft und 
welche Herausforderungen und Perspektiven sich 
für die Kronacher Unternehmen ergeben. Im Rah-
men der Sitzung gratulierte Hans Rebhan Rainer 
Kober zum 60. Arbeitsjubiläum. 

April
Sitzung der IHK-Gremien Kronach und Lichten-
fels auf der Bastion Marie. Gemeinsame Diskus-
sionsrunde mit Dr. Jonas Geissler, MdB, zur sich 
aktuell bildenden Koalition und den Herausfor-
derungen an die Unternehmen. Anschließender 
Ausklang des Abends mit einem gemeinsamen 
Besuch bei „Kronach leuchtet“.

April
Gratulation von 63 erfolgreichen Absolventinnen 
und Absolventen bei der Abschlussfeier der 
Berufsausbildung Kronach im Kreiskulturraum 
Kronach.

Juli
Ehrung der fünf regional 
besten Mittelschulabsolventen.

Juli
Ehrung der oberfränkischen IHK-Prüferinnen und 
Prüfer der Aus- und Weiterbildung für 10 Jahre 
ehrenamtliches Engagement in Lichtenfels.

Oktober
Abschlussfeier der Berufsausbildung Kronach 
in der Rennsteighalle Steinbach am Wald für 117 
erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen.

Ruckblick
Das IHK-Gremium Kronach war aktiv –   
Rückblick auf Aktivitäten und 
Veranstaltungen in diesem Jahr.

2025

September
155 Jahre Christian Locker GmbH, gefeiert wird 
in 5. und 6. Generation im kleinen Kreis.

September
Als Impulsgeber brachten wir wichtige Akteure 
aus Politik, Wirtschaft und Einzelhandel an 
einen Runden Tisch, um den Verkaufsprozess 
rund um das WEKA-Areal Kronach konstruktiv 
zu begleiten und zielführend zu unterstützen.
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  �Durch die aktive Beteiligung in den IHK-Gremien 
profitieren nicht nur die einzelnen Unternehmen, 
in der Summe werden auch die Bedingungen am 
jeweiligen Wirtschaftsstandort verbessert. 

Das ist ehrenamtliches Engagement, das zählt! 
Sie möchten sich für die regionale Wirtschaft 
engagieren? Wenden Sie sich gerne an eine der 
rechts aufgeführten Ansprechpersonen. 

   www.bayreuth.ihk.de

Ehrenamtliches 
Engagement, 
das zählt!
Die Industrie- und Handelskammer für 
Oberfranken Bayreuth ist in acht regio-
nale IHK-Gremien unterteilt: Bamberg, 
Bayreuth, Forchheim, Hof, Kronach, 
Kulmbach, Lichtenfels sowie Markt-
redwitz-Selb für den Landkreis Wun-
siedel. 

Diese Gremien bringen die spezifischen Inte-
ressen und Anliegen ihrer Regionen in die Ar-
beit der Kammer ein und sorgen gemeinsam 
in den Organen der IHK dafür, dass die Stim-
me der Wirtschaft in Oberfranken gehört wird. 
Alle fünf Jahre findet die Wahl der Gremien 
statt – sie bildet das demokratische Funda-
ment der Kammerorganisation. Alle Mit-
gliedsunternehmen wählen dabei ihre Ver-
treterinnen und Vertreter für das regionale 
Gremium – das nächste Mal im Jahr 2027. 
Jedes Mitgliedsunternehmen hat dabei nur 
eine Stimme. Die IHK-Gremien wählen an-
schließend ihre Mitglieder für die IHK-Voll-
versammlung. 

Die IHK-Gremien engagieren sich aktiv vor 
Ort und vertreten die Interessen der Wirt-
schaft gegenüber Verwaltung, Politik und 
gesellschaftlichen Gruppen – und das 
ausschließlich ehrenamtlich, ohne jeg-
liche Aufwandsentschädigung. Je nach 
regionaler Situation setzen die Gremien 
unterschiedliche Schwerpunkte, etwa bei 
Verkehrsfragen, Ausbildungsthemen oder 
beim Standortmarketing. Ihr Einfluss auf die 
Entwicklung der Region ist dabei nicht zu 
unterschätzen. Nur mit Unternehmerinnen 
und Unternehmern, die sich ehrenamtlich 
für ihre Region und Branche engagieren, sind 
wir als IHK in der Lage, Sprachrohr, Selbstver-
waltungsorganisation und Dienstleister der 
regionalen Wirtschaft zu sein. 

KontaktIhre Ansprechpersonen 
für das IHK-Gremium Kronach

Thomas Zapf
Teamleitung 
Interessensvertretung &  
Mitgliederkommunikation
    0921 886-104

 zapf@bayreuth.ihk.de

Gremiumsgeschäftsführer

Industrie- und Handelskammer für Oberfranken Bayreuth 
95444 Bayreuth | Bahnhofstraße 25 | www.bayreuth.ihk.de

Dr. Markus Weber  
Geschäftsführer 
Hans Weber Maschinenfabrik GmbH 
Bamberger Str. 20 
96317 Kronach

Stellvertreterinnen und Stellvertreter

Sibylle Fugmann  
Inhaberin 
Sibylle Fugmann Personalberatung 
Knellendorf 3 
96317 Kronach

Eva Vetter  
Geschäftsführende Gesellschafterin 
Autohaus Vetter GmbH & Co KG 
Kronacher Str. 22 
96332 Pressig

Nikolaus Wiegand  
Geschäftsführer 
Wiegand-Glas Holding GmbH 
Otto-Wiegand-Str. 9 
96361 Steinbach a. Wald

Hans Rebhan  
Inhaber 
Hans Rebhan – 
Finanzberatung Bonnfinanz
Löwenbrunnen 26 
96328 Küps

Vorsitzender


